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Freitag , 88 . November 1890 .

Grotzherzogthurn Baden .
Karlsruhe , den 27 . November .

* (Das „Verordnungsblatt des Großhcrzog -
lichen Oberschulraths " ) Nr . 15 enthält landesherrliche
Entschließungen und eine Bekanntmachung des Großherzoglichen
Ministeriums der Justiz » des Kultus und Unterrichts , die gegen¬
seitige Anerkennung der Prüfungszeugniffe für das höhere Lehr '
amt zwischen Baden und Elsaß - Lothringen betreffend (in der

^»Karlsr . Ztg .
" bereits mitgetheilt ) ; ferner Bekanntmachungen

desselben Ministeriums » nach denen die Wiederwahl des bisherigen
Dekans Guth durch die Evangelische Diözesansynode Ladrnburg -
Weinheim und die Wahl des Mannheimer Stadtpfarrers Ruck -
Haber zum Dekan der Diözese Mannbeim -Heidelberg an Stelle
deS zurückgetretenen Dekans Kirchenrath Schellenberg in
Heidelberg vom Evangelischen Oberkirchenrath genehmigt worden
sind . Der Großherzogliche Oberschulrath gibt bekannt ^ daß am
Tage der allgemeinen Volkszählung der Unterricht an sämmtlichen
Volksschulen frei zu geben ist, und macht Mittheilungen über zu
vergebende Stipendien : aus der Magdalene - Wilhelm - Stiftung
sür das Studierjahr 1890/91 ein Stipendium von 209 M . an einen
Studirenden evangelischen Bekenntnisses » aus der Stiftung des
Hofpredigers G . Felder ein Stipendium von jährlich 320 M .»
aus der Fricdrich - Christian -Luisen - Stiftung für 1891 einige Sti¬
pendien an katholische Studirende , die sich dem höheren Schulfach
widmen , aus der Lidell 'schen Familien -Stipendienstiftung 1200 M .»
aus der vr . Wirtdlin 'schen Stipendienstiftung in Freiburg Sti¬
pendien für Schüler eines Gymnasiums . Aus der Friedrich -
Stiftung wurden 41 Stipendien zu je 35 M . an Volks - und
Rcligionsschullchrer bewilligt . Ferner gibt der Oberschulrath
die Namensliste der Kandidatinnen » denen die Unterrichts -
hrschäftigung nach bestandener Lebrerinnenprüfung zuerkannt
worden ist, bekannt . Dienstnachrichten und Mitlheilungen von
Diensterledigungeu beschließen die . vorliegende Nummer des Ver¬
ordnungsblattes . l

— r . (Zum Gegenstände seines Shakspeare - Vortrags )
am letzten Montag batte Herr Professor vr . Böbtlingk sichden „ Macbeth " erwählt . Dieser Vortrag schloß sich eng an den
vorangegangencn an , denn der Redner hatte zuletzt den „Hamlet "
Gesprochen und die beiden Tragödien haben manchen gemeinsamen
Zug , die rauhe nordische Landschaft mit ibren Nebeln , oas
Hineinspielen der Geisterwelt in die menschlichen Begebenheiten , der
grauenvolle Frevel eines Usurpators , der sich auf dem Wege desMordes an einem Schlafenden den Weg zum Throne bahnt , und
die Verirrung des weiblichen Gefühls . Im Allgemeinen findenwir die Auswahl , die Herr Professor Böbtlingk für die Zwecke
seines Bortragscyklus getroffen hat , einleuchtend ; wenn wir auch
beispielsweise an Stelle des «Julius Cäsar " lieber den „Coriolan "
« ls Gegenstand eines Vortrags gesehen hätten , so muß doch dem
Vortragenden eine gewisse Freiheit in der Wahl seiner Stoffe
gewahrt bleiben . Daß Herr Professor Böbtlingk dem „ Macbeth "
«inen Abend widmet , verdient diese Tragödie bei ihrer selbst von
Shakspeare kaum wieder erreichten Großartigkeit und Macht der
in Bewegung gesetzten Leidenschaften im vollsten Maße ; wäre
doch auch auf der Bühne diesem Trauerspiel ein häufigeres Er¬
scheinen sehr zu wünschen , wenn man nicht meistens einem so
schroffen Mißverhältnisse zwischen der gigantischen Kraft der
dichterischen Charaktere und der Ausdrucksfähigkeit unserer Schau¬
spieler begegnete . Den Charakter des Macbeth entwickelte Herr Pro¬
fessor Böhtlingk vortrefflich ; Alles , was zur Erklärung dieser Gestalt
dient , die Shakspeare aus der Höhe keiner Dichterkunst geschaffen hat ,bob der Redner nachdrücklich hervor und verwerthete er mit Ge¬
schick. Besonders nachdrücklich trat er gegen die Auffassungen auf ,
welche die Lady ihrer dämonischen Größe zu entkleiden bestrebt
find ; übrigens können diese Auffassungen , mit denen man dem
Meine des Dichters ein so zweifelhaftes Kompliment gemacht hat ,
als ein überwundener Standpunkt , als eine abgeschlossene Epi¬
sode der Shakspeare -Forschung und -Auslegung gelten . Das Ver -
bältniß BanquoS zu Macbeth , die Stellung der Hexen in dieser
Tragödie , die Verkettung der Missekhaten Macbeths und der
Ausgleich zwischen Verschulden und Sühne wurden den Hörern
deutlich erkennbar gemacht . Der nächste Vortrag des Herrn Pro¬
fessor Böhtlingk wird dem „ König Lear " gewidmet sein . Damit
wird dann die ernste , tragische Sette der Sbakspeareschen Dich '

tung zu ihrem vollen Rechte gebracht sein , sie wird an den größten
Erscheinungen dieser Art gekennzeichnet und erörtert worden sein -
Schade nur , daß den Komödien Sbakspeares nicht ein breiterer
Raum in diesen Vorträgen gegönnt worden ist . Die einzige von
den Komödien Sbakspeares , die Herr Professor Böhtlingk bisher
in den Kreis seiner Vorträge gezogen hat , ist gerade die, welche
bei aller Fülle bewunderungswürdiger Einzelheiten als Ganzes
verfehlt ist, weil sie das Unvereinbare dicht neben einander stellt ,
das Tragische neben das Komische , das Phantastische neben die
derbe Wirklichkeit : der „ Kaufmann von Venedig "

. Es kann nun
höchstens noch ein Abend den Komödien Sbakspeares zu Gute
kommen . Aber wenn die Vertheilung der Böhtlingk 'schen Vor¬
tragsabende einigermaßen zu Ungunsten der Kömödien ausge¬
fallen ist , so muß man darauf Rücksicht nehmen , daß der Vor¬
tragende doch nicht gut eines von den großen tragischen Werken
ganz außer Betracht lassen konnte ( was in Bezug auf den
„Coriolan " gleichwohl schon geschehen ist) , und eine Ausdehnung
des Cyklus über zehn Abende hinaus konnte auch schwerlich statt -
finden . Mit Shakspeare kommt man eben nicht so leicht zu Ende -

< Baden , 28 . Nov . (Schneefall . — Ehrung .) Gestern
Abend und während der Nacht batten wir hier ein heftiges
Schneegestöber . Da Kälte eingetreten ist , bleibt der Schnee
liegen . — Der Gemeinnützige Verein beschloß in seiner gestrigen
Generalversammlung , den aus seinem Amte geschiedenen Herrn
Geh . Regierungsrath Richard in Anerkennung der Förderung ,
welche er stets den Bestrebungen des Vereins angedeihen ließ ,
zum Ehrenmitglied zu ernennen .

Landwirlhsrhastl . Versammlungen und Besprechungen .
Sonntag , den 30 . November .

Waldshut . Nachm . 3 Uhr , im Kranzwirthshaus der K . Tröndle
Ww . in Ay (Gde . Bannholz ) Besprechung » welche durch einen
einleitenden Vortrag des Herrn Landwirthschaftslehrers Wunder¬
lich über „Anwendung künstlicher Dünger " eröffnet werden wird .

Müüheim . Nachm . 2 Uhr , im Wilden Mann in Laufen
Besprechung über Obstbaumzucht und Obstverwerthung » wobei
Herr Landwirthschaftslehrer Schosser den einleitenden Bor¬
trag übernehmen wird .

Gernsbach . Nachm . 3 Uhr , im Gastbaus zum Löwen in
Gernsbach Besprechung . Tagesordnung : 1 . Bericht über die
Gauausstellung ; 2 . Vertheilung der bei der Gauausstellung zu¬
erkannten Preise und Diplome nebst Preisurkunden über die be¬
reits ausbezahlten Prämien sür Thiere ; 3 . Versteigerung von
Geräthen : 1 Futterschneidmaschine , 1 Jauchepumpe , 1 Presse
und 1 Herddörre .

Rastatt . Nachm . 2 Uhr , in Durmersheim im Gasthaus
zum Hirschen Besprechung , wobei der Vereinsvorstand , Herr
Oberamtmann Beck » einen Vortrag über Jnvaliditäts - und
Altersversicherung halten wird .

Pforzheim . Nachm . 3 Uhr , im Rathhaus zuOeschelbronn
Bezirksversammlung , für welche Herr Oberregierungsrath vr .
Lydtin von Karlsruhe einen Vortrag über „Rindviehzucht "
»ugesagt hat .

Bei dieser Gelegenheit werden die von Großh . Ministerium des
Innern bewilligten Slaatsprämien an die Besitzer der prämiirte »
Thiere zur Auszahlung kommen.

Bruchsal . Nachm . 3 Uhr , im Engelwirthshaufe zu Ham¬
brücken Besprechung über „Schweinezucht " , wobei Herr Land -
wirthschaftsinspektor Junghanns von Aspuhhof den einlei¬
tenden Bortrag übernehmen wird .

Philippsburg . Nachmittags 3 Uhr , im Gasthaus zum Engel
in Rheinhausen Besprechung über Biehversicherung . Re¬
ferent Herr Landtagsabgeordneter Nopp aus Philippsburg .

Bill in gen . Sonntag den 7. Dezember , Nachm . 2 Uhr ,
in der „Lilie " zu Vrllingen Besprechung über Geflügelzucht mit
einleitendem Vortrag des Herrn Landwirthschaftsinspektor Römer
von Freiburg .

Rastatt . Sonntag den 7 . Dezember , Nachm . 2 Uhr , in Wald¬
prechtsweier im Gasthaus zum Adler Besprechung , wobei
Herr Landwirthschaftsinspektor Bach von Karlsruhe einen Bor¬
trag über Obstbaumzucht halten wird .

Philippsburg . Montag den 8 . Dezember , Nachm . 3 Uhr , in
Oberhausen Besprechung über Viehversicherung , cingeleitet
von Herrn Landtagsabgeordneten Nopp und über die Bewirth -

schaftung deS Sandbodens , eingeleitet von Herrn Oberinspektor
H o f f m a n n.

Literatur .
Die von Erfolg begleiteten zwei naturwissenschaftlichen Werke ,welche A . Hartlebens Verlag in Wien jetzt in Lieferungen ver¬

öffentlicht . schreiten gleichmäßig vorwärts . Es erschienen bereits
neun Lieferungen von : „Das Luftmeer ." Dieses Werk , das den
Professor Friedrich Umlauft zum Verfasser hat , stellt die Grnnd -
züge der Meteorologie und Klimatologie nach den neuesten For¬
schungen gemciufaßlich dar . Gegen 130 Abbildungen , 30 Karten
im Texte und 15 Separatkarten unterstützen den Text des Werkes ,das in 15 Lieferungen zu 50 Pf . erscheint. Die vorliegenden
Lieferungen ü bis 9 fördern so ansehnlich den Stoff des in¬
teressanten Werkes , daß man bereits einen Ueberblick über den
größten Theil desselben gewinnt . Nicht bloß die meteorologischen
Erscheinungen im engeren Sinne bilden den Gegenstand der Be¬
trachtung , sondern der Verfasser wendet die Aufmerksamkeit auchstets den geologischen Wirkungen des Luftkreises , sowie dem Phy¬
siologischen Einflüsse des Klimas zu , wodurch seine Arbeit sichvon vielen verwandten wesentlich unterscheidet . Auch die Vor¬
führung der hervorragenden Vertreter der meteorologischen For¬schung in wohlgelungenen Bildnissen wag hervorgehoben werden .Das zweite im Hartleben 'schen Verlag erscheinende Liefcrungs -
werk naturwissenschaftlicher Art ist „Physik und Chemie . "
vr . A . v Urbanitzky und S . Zeisel geben in diesem (auf 35 Lie¬
ferungen berechneten) Buche eine gemeinverständliche Darstellungder physikalischen und chignischen Erscheinungen in ihren Be¬
ziehungen zum praktischen Leben. Auch dieses Buch ist mit zahl¬
reichen Illustrationen versehen . Es zeichnet sich dadurch aus ,daß die beiden Verfasser sich nicht damit begnügen , bloß die Phy¬
sikalischen und chemischenErscheinungen als solche zu beschreiben
und zu erklären , sondern daß vielmehr jede Gelegenheit benütztwird , um auf praktische Anwendungen hinzuweisen , und dadurch
der innigere Zusammenhang zwischenTheorie und Praxis lebhaft
vor Augen geführt wird . Hierdurch gewinnt das Werk bedeutend
an Interesse , ohne deßhalb auf Gründlichkeit zu verzichten . Die
Grundlehren der Physik und Chemie werden vielmehr an der
Hand solcher praktischer Anwendungen viel klarer und sicherer
eingeprägt , da uns ja das tägliche Leben tagtäglich diese Prak¬
tischen Beispiele vor Augerk führt , für welche das vorliegende
Werk die wissenschaftlichen Erklärungen liefert .

Ein literarischer Weihnachtskatalog , wie er in gleicher Zu¬
sammenstellung einzig dastehen dürfte , ist der von Brockh aus
zusammengestellte „Katalog ausgewählter Werke der aus¬
ländischen Literatur ", der soeben in neuer Ausgabe für 1891
veröffentlicht worden ist. Derselbe verzeichnet auf 228 Seiten ,
systematisch geordnet , in sorgfältiger Auswahl die hervorragendsten
Erscheinungen der französischen , englischen , italienischen , spa¬
nischen , portugiesischen , dänisch- norwegischen, schwedischen, nieder¬
ländischen , russischen, polnischen , rumänischen und neugriechischen
Literatur , berücksichtigt sowohl die älteren als auch die neuesten
Werke und empfiehlt sich Denen . welche für ausländische Lite¬
ratur Interesse haben , als bester Ralhgeber bei der Auswahl
von Festgeschenken , bei Zusammenstellung oder Ergänzung von
Bibliotheken ebenso wie bei der Wahl der täglichen Lektüre . Der
Katalog

"
ist von allen Buchhandlungen zu beziehen.

Verantwortlicher RedasiM -? Wilhelm Harder in Karlsrute .

OsstvüL Itomiuü
L Lik . I . SÜ pr . klaacbv
Mk . 1 .80 bei 12 Flaschen

der Aeutsch - Itakicnrf -§ru Mein -
Amport - Kesellschaft ( Kentrak -Zr«r -
waltung Krankfurt a . M . ) sind

— -— - - - -- angenehm schmeckende,durchStaats -koutroke garautirt reine Starkungsweine , welche ihrer Eigen -
sckafl n wegen von Autoritäten der Medizin als Sauitätswri «sür Blutarme , Schwächliche und Itekonvalesceute « immer mehrempfohlen werden . Nach dem Gutachten des Herrn Vr Schmitt ,Direktor der amtlichen Lebensmittel - Untersuchungs - Anstalt inWiesbaden , hat der tl -wtolli Lama ui einen natürlichen Eisen¬gehalt , welcher durch die Bodenbeschaffenheit bedingt ist. Der
Verkaufspreis ist ein derartiger , daß diese reellen und wirkungs¬vollen Medizinalweine auch dem Wenigerbemittelten zugänglichsind Die Berlaufsstrüe « werde» durch Auuoure » bekannt gegeben .

18 . LANKA - Nachdruck „» bot« ,

Erzählung von Karl Theodor Schultz. (Fortsetzung .)
Gerade als die Schiffe anfingen , spärlicher einzulaufen — die

-Hauptmasse der Verwundeten war nun untergebracht — und
Heesen schon mitgetheilt worden , daß er in der nächsten Woche
z« seinem Bataillon zurückrreten würde , empfing er vom Gene¬
ralkommando die Ordre , sich zum Regiment vor Metz zu beze¬
chen und dort eine Kompagnie zu übernehmen .

Da man allgemein bereits annahm , daß der Krieg seinem
Müde zu ging , Köln für Leescn auch eine ebenso lohnende Auf¬
gabe geboten und nun ja noch einen so tiefen Reiz außerdem
barg , batte er nicht mehr den anfänglichen , so heißen Wunsch ,
bei den Seinigen zu sein ; doch war , wie von den andern Ab -
kommandirtcn , auch sein Gesuch um Verwendung bei dem mobilen
Regiment von Monat zu Monat erneuert worden - und jetzt
also die Erfüllung da . Noch einen Tag oder zwei » und er lag
mit den Kameraden in den Laufgräben vor Queten ; wieder vor¬
über alles Schöne des Daseins , die kaum erst sprossende Hoff¬
nung schon im Keime verwelkt und dort vor de» Wällen und
Forts von Metz der drückende Ernst des Lebens oder gar ein
unrühmlicher Tod durch irgend eine Zufallskugel . — Doch Leescn
war bei seinem energischen Naturell wenig für Kopshängerei
oder lässiges , duldendes Hinträumen geschaffen . Der Soldat in
ihm bekam rasch wieder die Oberhand , und es wollte ihm bald
fast scheinen , als sei diese Lösung aus dem Netz , da sich ohne
fein Zltthun nach und nach um ihn gesponnen , die freundlichste ,
welche ihm sein Geschick gewähren könne .

Nun zerriß all das leichte Fadenwerk wieder und Leesen hob
das Haupt frei wie immer : vielleicht hatte Waldaff nur zu
richtig gesehen — ein neues Kleid bloß sür die Zeit angetban »
weil es da in alter Art nicht gehen wollte und die Langeweile
» och quälender war , als solcher, jedenfalls nur spielend betriebe¬
ner Dienst I Das war wohl das Ganze ! Schon neulich bei der
letzten Begegnung , wo sie nicht ein Wort für ihn übrig gehabt

— war sie nicht ganz so eisig und völlig unnahbar wie früher
gewesen ? Ja ! Fort mit allen Gedanken , diesen doch bloß zagen¬
den Wünschen I Nur allzugnt meinte es sein Schicksal . . .

So erledigte Leesen mit Hast und hintereinander seine dienst¬
lichen Obliegenheiten und was sonst noch an Vorbereitungen
nöthig war , brauchte auch bei Hattgartens , da er absichtlich sehr
früh am Vormittage hinfuhr , nur Karten abzugeben , und trat
dann mit einem Gefühl in sein Zimmer , als muffe er in dir
neue Freiheit wahrhaft hinausjubeln . Mit einem stürmischen
Gruße winkte er dem Siebengebirge zu — dorthin ging sein
Weg ! Und vielleicht durste ja auch er noch mitthun » die andern
batten so viel gcthan l Ueberall flaggten wieder Fahnen , auf
Häusern , Schiffen , Kirchen — Thurm bei Thurm — war doch
am Morgen die Kunde von Sedan cingetroffen . Wie die sein
Soldatenhrrz schlagen gelaffen , und sich jetzt in Wahrheit nichts
anderes mehr darin zu bergen schien , als die Freude an dem
Erreichten , an dem endlichen Hinaus !

Da kam der Nachmittag , der Abend ; alles war abgemacht
und der Koffer geschlossen - morgen mit dem Frühesten ging
der Zug . Draußen auf dem Quai , den Brücken und Straßen
wogte das ganze überquellende Leben der großen Stadt , die wie¬
der wie sonst mit Böllerschüssen , Illumination und Raketen die
neue Großlhat feierte , nur um so verlassener und einsamer fühlte
sich Leesen. Wohin er dachte, nirgends jemand , der inniger zu
ihm gehörte : die Eltern so lange todt , die Schwester lebt nur
Mann und Kindern , von den beiden Liebsten unter seinen Ka¬
meraden lag der Schutz nun im „ Ehrenthal " in Saarbrücken ,
der Ascheraden irgendwo bei Gorze , nicht einmal die Stelle
wußte er !

Unaufhaltsam , in immer neuen Scharen drängte und trieb
es unter seinen Fenstern vorüber , »eben heiserem Gejohle tönte
auch Lachen herauf - und einmal fast so hell und frisch wie ein
anderes Lachen ! Das batte er doch in sehr guten Stunden ge¬
hört ! Wirklich in guten Stunden ? — Da war 's am Ende gar
eine thörichte Uebereilung gewesen» bei HattgartenS zu einer Zeit

vorgefahrcn zu sein, wo Damen noch keine Besuche amiehmen ?
Vielleicht hätten sie Bestellungen an den Oberst — Briese odrr
Sachen mitgegeben ? Aber das wäre ihm zugeschickt worden lUnd der Abschied war erspart ! Nun blieb immerhin einefreundlich - Erinnerung I Vielleicht wäre die nun vernichtet —
vielleicht aber auch — ? - Könnte er nicht jetzt noch hm ?
Entschuldigen ließe sich das wohl ! . . .

Mit der Lust an der Einsamkeit war es plötzlich vorbei ; warum
solle er auch allein trüben Gedanken nachhängen , dazu war den »doch keine Veranlassung . Noch lag alles vor ihm — „selbst das
Grab !" Er lächelte . „Und je weiter » um so besser ! " setzte er
hinzu , indem er nach Stzbel und Mütze griff . „ Muß es übri¬
gens sein , ist man ja bereit !"

Der Hauptmann Leesen sprach zuweilen mit sich. Draußen
ging er erst ziellos hierhin und dorthin , doch bald näherten sichdie Straßen und Gäßchcn , in welche er einbog , mehr der Straße ,wo Hattgartens wohnten . Schon von weitem freute er sich dann
an deren strahlenden Fenstern und meinte eine so gleichmäßig
leuchtende Reihe derselben nirgend gesehen zu haben : da waltete
eine sorgsame Hand . Eben 'ne auch , indem ein Stör noch
mehr emporgezogen wurde , zum Vorschein : deutlich erkannte
er das Hattgarten 'sche Mädchen , ohne sonst jemand im Zimmer
zu erblicken Sich leicht auf die Lippen beißend, machte er unwill¬
kürlich kehrt und schritt der Brücke zu , da es am wahrscheinlichsten
war » daß die Oberstin mit den Bekannten wie sonst nach Deutz
gegangen sei. Ob er bei einem Verfehlen später noch bei ihnen
anspräche , darüber nahm er sich nichts Bestimmtes vor ; hatte er¬
es doch längst erfahren , wie in all dergleichen schließlich der
Moment entscheide.

Die Brücke war voller Leute, aber nicht gerade überfüllt ; wie
mit tausend goldenen Funken spielen- trieben die Wellen deS
Rheins stromab und droben wölbte sich der nachtduukle Himme
mit all seinem Sterngeflimmer und der sinkenden Sichel deS
ersten Mondviertels .

(Fortsetzung folgt .)
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Frankfurter Kurse vom ^6 . November 1890. r Ar»
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10

Baden 4 Obligat . st. 101.80
. 4 . M . 103.30
. 4 Ob5 v. 1886 M . 106 50

Bayern 4 Obligat . M . 104.30
Drutschl. 4Reichsanl . M . 10S

. 3»/, „ M . 97 .60
Preußen 4 ConsolS M . 104 70

. 3' ,, . M . 98.
Wtbg . 4'LObl . v. 1S79M .

„ 4Obl . V. ?5/80 M . 102 .
Oesterreich 4 Goldrmte st. SS.

. 4'/, Silberr . fl. 77.
„ 4'/, Papierr . ft. 77.
, S Papierr . v. 1881 89

Ungarn 4 Goldrente fl. 89
Italien b Rente Fr . 91
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 98
dto. 4 Aeuß. Anl . v . 1889 85.
Rußland 6 Goldanl . R . 107

„ Sll Orientanl . PR .
. sm . PR . 77
» Eons . v. 1880 R . — >

Port - 4V» Anl . v . 1888 M .
» 3 Ausländ . Lstr .

Serbien S Goldrrnte Lstr .
Schweden 4 Oblig . M .
Span . 4 Ausländ . P .
Berner 3V, Obligat . Fr .
Egypten 4Unif . Obl . Lstr .

„ 3'/r Privil . Lstr . —
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 72

ank-Aktien .

85.70 j Eisenbahn -Aktien . !4 Gotthard IV. S .
5510 4 Meckl - Frdr . -Franz M . — 4 Schweizer Central
87. — j 4' /, PfälzMax -Baha fl. 147. - - !4 dto . Nordost 85-87

101 .32 ! 4 Mälz . Nordbahn fl. 117 30 5 Slidbahn steuerfrei
73 60 i 4 Gotthardbahn Fr . 157 60 4 dto
96 90 ! 5 Böhm . Westbah« fl.
96.40 5 Gal . Karl -Ludw.-B . fl.

— . 5 Oest -Ung. St .-B . Fr .
— ! 5 Oest. Südbahn (8mb . ) fl.

! 5 Oest. Nordwest

Fr . 102. - !3 Oldenburger
Fr . 102 5^ 4 Oesterr. v- 1854
Fr . 102 .50:4 „ v. 1860 fl. 122 50

fl. 103 .50>4Stuhlw .Raab . GrThlr . 102 .20
M . 98 .30 , Unverzinsliche itoose
Fr . 66 .30! per Stück in M .

I78 5Oest .-U.St .-B . 73-74 fl. 104 40 !Ansbach- Gunzenh. fl. 35.90
217 ' /, 3 dto . l -Vlll . Em . Fr . 82 .70 'Augsburger fl. 27 80
H6V, ZLivorn . 6 . v u. 0 2 Fr . 63. —iBraunschweiger Thlr . 10370

Thlr . 128 .7020 Franken- Stück

fl . 1225

2S1' /z 3 dto .

lät . 8 .
192 SToscan . Central

201V - 5Westsic.E -B . Msts--

40 i 4 Berlin . .
2014 Darmstäoter Bank
20 . 4 Deut
80 . 4 Deut
SO 4 Deut

101.40 Freiburger
—. sKurhesstsche

109 40 -Mailänder
Meininger

4 '^. Deutsche R .-Bank M . 143.40 .
4 Badische Bank Thlr . 117 — / Eisenbahn -Prioritäten . 6 South . Pacif . Cal . 1-M

70 5 Basler Bankverein Fr . 168 .— 4 Elisabeth steuerfrei M . 100 — Pfandbriefe .
M . 152 — 5 Mähr . Grenzbahn fl. 77 SO 4 Pr .B .-K .-A-Vll-IxThlr 100 SO.Oesterreicher

fl. 151 .70 5 Oest. Nordwest v . 74 M . 105 — 4 Preuß . Centr -Bod -Kred.- dto . Kredit v
M . 15180 ' S . . I,ir. X . fl . 92.70 G . 85 ä 100 Tblr . 100 so Schwedische
M . 109 SO 5 , „ I >it . Ij. fl .

' " ^ - - —

78 - SRaab -Oed -Ebenf - M .
Thlr . LOS 70 4 Rudolf fl.
ö . fl. LS?' , . 4 , Salzkgut . stfr . M .

Fr

^ _ 1611
Engl - SovereignS 20 32
Obligationen und Industrie -

Aktie ».
3" , Freiburg v 1888 M . —
3 Karlsruhe v- 1886 M - 88.—
Ettlinger Spinnerei fl. 126 .20
Karlsruh . Maschinenf-W . 146 -
Bad . Zuckers - Wagh . fl. 88.20

29 50 3 Deutsch Phönix 20»'
« E - 213 80

che Bank
che Bereinsb.
che Unionbank M .

4 Disk .-Komm.-A.
5 Oest . Kredit
4 Rhein . Kreditbank Thlr . l213ö 4 Vorarlberger fl.
4D . Effektenb . S0« , Thlr . 126 50 S Jtal . gar . E .-B . kl . Fr .
4 D . Hyp.-Bk. SO ' ,, Thlr . 102 .50 5 Gotthard IV . S . Fr .

9180 4 Rh . Hyp.
69,20 3'/r dto.
8210 . verzinsliche Loose. iAmsterdam
99 70 S '

.r Preuß . Präm . Thlr — — London
81 .40 4 Badische Präm . Thlr 137 . — P̂aris
55.60 :4 Bayrische Präm - Thlr . l98 Lo >Men

103 — Mein . Pr .-Pfb . Thlr . >3 ! 80Dollars iu

Thlr . 334 .- 4 Rheinische Hypotheken -
Fr . 10 17.20 Bank 60°/» Thlr . 124 .50

fl. 26 .60 5 Westeregeln-Alkali-W - 152 .40
v 1864 fl . — .— 5 Dortmund . Union M . 111.50
. 1858 fl. 33010H Alpine Montan abgest - —

Thlr . 81 .80 .4
»/. dto - M . 99.—

IM . >Ungar . Staats fl. 255 — 4 Rom i . G - S . I Lire - -—
93 40 ! Wechsel und Sorten . j4 dto Ser . ll - Vl Lire 82.90

fl . IM 168 .25 Stanses >errl . Anlehe » .
Lstr 1 20 .37 4 Nsenb -Büdingen fl. —

Fr . IM 80.403 ^ Isenb -Birstein >-7 M . 91.40
fl. IM 176 60Reichsbank - DlScont 5 ' /^

°/»
Gold 416 Frankfurter Bank-Discont 5 ' /,

Bürgerliche Rechtspflege .
Aufgebot.

H. 339 .2. Walldürn . Großh . Amtsgericht dahier bat folgendes Aufgebot erlassen :
Die katholische Pfarrei und der katholische Kircheufond Altheim besitzen auf Gemarkuog Altheim folgende

Liegenschaften , worüber ei» Eintrag im Grundbuch nicht enthalten ist ;

« )

Q
Lag.-
Buch

Maß¬
gehalt

5
6
7
8
9

10
11

12
13
14
15
16
17
18
19
2u
21
22
23
24
25
26
27

28
29
30
31
32
33
84
Lö
86
87

89
40
41
«2

»3
«4
4b
46

47
48
49
50
51
52
53
54

55
56
57
58
59
60
61
62
63
64

65

3

141

522
867
889

1422
1694
1959
2202
2241
2307
2357

2524
2541
2547
2716
2793
2897
2902
3013
3138
3149
3172
3463
3674
3801
3888
4125

4167
4225
4232
4572
4584
4599
4662
4663
5239
6678

6830
6849
6901
6982
7138

7235
7371
74W
7869

7926
8033
8265
8331
8448
8528
9072
9146

10058
10354
10598
10636
10815
-2658
12792
13167
13383
13543

13892

6d

880
947/,
5334
8556

I
4 4̂3

45>

54
31
32
69
47
03
96
19
42

1 23

!22
1062
12 15

16
50
36
12
1?
70
60
17

1
24

1
7

30
46
4635
37 M
36 36
71
46
65

32
21
69 '93
12 31

49
60
18

50
17
08
38
63
38
!74

12006
74 ?0
27
14
23

2 03
84 !lS
11 75
24 39

>
27 54
12 95
6210
16 82
18 27
93 59
04 76
97 83

1777
29 43
3501
25 56
24 06
18 99
3 21

26 01
29 34
15 41

!
59 49>

,2151

i 2 59
I 6 59
,12 .69

722

Kulturart Gewann
Angrenzer

einerseits ! anderseiti

Hofraithe, I Ortsetter
Hausgart . , ein 2stöck Wohnhaus m .
Stallungen u .Balkenkeller <Haus Nr .
41) eine doppelbarnige Scheuer mit
Stall , angeb. Stall , m . Futterlege u .
Chaisenremise nebst Schweinställen

Wiese

Wiese
Acker
Wiese

Acker

Wrese
Acker

Gartenland
Acker

Wiese

Acker

Erbesberg
Weckers

Sindolsheimcr Höhe
Kudachcrgrund

Mittelberg
Holz

Altenäcker

Wüstengärtlem' Mittelgraul
Schafäckcr

Dörnthalergraben
Saugrübe

Ticfenweg

Steige
Linke Steige

Farnthal
" „
Aurein

Sckaltbal
Hellerweg

Außerweißcldorn
Winzenade

Bsfsheimersteige

L. Katholische Pfarrei :
Hauptstraße ! Joh . Jos . Scherer , Val . Knör-

zer und Josef Herkert

Brügelwiesen Joh . M . Löhr u . Karl Jos . Jllig
Raschelt Graben

„ Aufstößcr
Rothewiesen Joh . Neuberger

Nebenschalthal Frz . V . Martin Wwe.
Nägelsec Joh . Jos . Löhr

Neuewiesen Kirnaubach
Rippbrunnen Karl Jos . Schweis
Zwischenbuch I . Ant . Link

Frz . S . Müller

Annawiesen K . I . Weber-

Graben
K . I . Weber

-ahnwiesen K . Mayer Witwe
bhalwiesen A. Spiesberger

I . Dt . Weber Kinder
Sebast . Englert
K . Aug . Stahl
Joh . Ant . Jllig
Gemeindewald
Sebast . Morschhäuser
Ignaz Schmrich
Aufstößcr

do .
do.

Josephs Rückert und Kaspar
Mayer Wtb.

Aufstößer
Fr . M . Sans Erben
Frz . Jakob Dörr
Joh . M . Schmitt
Aufstößer
G . I . Lauer Kinder
Jrz . Josef Kappes
Straße nach Genchtstetten
Graben und Lorenz Lauer
Frz . I . Scheuermann

Weg
dto.
dto .

Detschelt dto .
Betleshaue dto.

Ausstößer
Hosenplützlein F . I . Spiesberger

Kalchshof I . A . Rückert
Güileinsacker F . I . Bauer

Eduard Weber
Lindenbera 11 - dto .

. Gabriel Stahl Witwe
Selle Straße nach Erfeld

Eichhötzlein Joh . K . Schmitt u . Rödel Vmz.
, Konstantin Rudolf

Loosen Schuldienst Altheim
Joh . Konrad Haas und Sans

Frz . Ignaz
Joh . M . Löbr
K . Morsckbäuser
Wilh . Wächter
Johann Neubert
I . V . Weckefser
Theodor Kappes
Alois Heck
Straße nach Götzingen

dto.
Karl Aug . Stahl

Mühlfarnthal Aufstößcr
H . Der Katholische Kirchenfond «

Kirche mit
Kirchenplatz

Wiese
do .
do .
do.

Ortsettcr

Raschelt

Dörntbalcrwiesen
Heumatten

Ortsweg

Frz . I . Scheuermann
Joh . M . Bauer Ehefrau
Jgn . Scheuermann Kinder
I . A . Baudermann Kinder
Job . Jos . Löhr
Joh . A . Hemlein Witwe
Job . Haas ledig
Jos . Weckesser ledig
Joh . Anton Rückert
Frz . I . Schmitt und Morsch

Häuser I . I . Kinder
Frz . I . -Schmitt
Lehrer Bogner Witwe
Karl Tb . Mechler
I . Anton Rückert
Erasmus Müller
Frz . Th . Müller
I . M . Goos
Joh . I . Morschhäuser Kinder
Frz . Bält . Martin Wtb .
Karl Aug . Stahl
Karl Joh . Kappes
Joh . Jos . Löhr
Hermann Heilig u . Geschw .

do. -
Joh . M . Schmitt
Joh . Mich . Löhr

Aufstößer
G . M . Schäffner
Straße nach Rosenberg
Karl Theodor Mechler
Straße nach Gerichtstetten

do .
Gewannweg
Aufstößer
Baltin Knörzer
I . V Neuberger und Joh . Mar¬

tin Erben
Frz . Sebast . Schmitt
I Kaufmann Wwe.
Straße nach Genchtstetten
Gg . M . Schäffner
Sebastian Englert und Müller ,

Erasmus
Aufstößer
Ant . Bethäuser Wtb .
Lorenz Kaufmann
K . Morfchhänser und K . Jos .

Schönbein
I . G . Scheuermann
Wilh . Weber
I . V . Müller
Gemeindeweg

do.
do .
do .
do.

Joh . Sckrcck Witwe
F . S . Heilig
Graben
Wilh . und Theod. Weber
Straße nach Walldürn
Aufstößer
F . Seb . Schmitt
Kath . Sans Erben

j Joh . Valt . Sans
i Aufstößer u . Frz . Baltin Schmttt
! Erben
Aufstößer

! Älter Friedhof u. SchnlhauSplatz

Jos . Schmitt jg.
H . Heilig und Geschw .
Konstantin Rudolf
Johann Neuberger.

Joh . Josef Löhr
Graben
dohann M . Roßmann

. Lheodor Weber

Aus Antrag des katholischen Stiftungsraths Altheim namens der genannten beiden Vermögenssubiekte werden

nun alle Diejenigen, welche an den bezeichneten Liegenschaften in den Grund - n . Pfandbüchern nicht eingetragenen, auch

sonst nicht bekannte dingliche oder auf einem Stammguts - oder Familiengutsverbande beruhende Rechte beanspruchen,

----»---LLLL'Äza--« .««. ». . . .. .. -
vor Großh . Amtsgerichte dahier bestimmten Aofgedotstcrmiu geltend zu mache» , widrigenfalls die nicht augemrldeten

Ansprüche für erloschen erklärt werden .
Walldürn , dm 12. November 1890.

Der Gerichtsschreiberdes Großh . Amtsgerichts :
R . Brendner .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentlichr Zustellung.

H .493 .2. Nr . 34,319. Karlsruhe .
Die Fahrradhandlung Wilhelm Printz
zu Karlsruhe , vertreten durch Rechts¬
anwalt Gutman von da . klagt gegen
den Architekten Hugo Becker vonKarls -
ruhe , zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , mit der Behauptung , der Be¬
klagte habe laut Miethvertrag vom 21 .
Juni 1890 ein Fahrrad von der Klä¬
gerin in der Weise gcmietbet , daß so¬
bald der auf 361 Mark bestimmte , in
Theilzahlungen zu entrichtende Mieth -
zins bezahlt sei , der Beklagte Eigen-
lhümer des Vclociveds werde und die
klagende Firma berechtigt sei , die Zah¬
lung des ganzen Kaufpreises zu be¬
gehren , wenn der Beklagte die verein¬
barten Zahlungszieler nicht pünktlich
einhalte, der Beklagte sich auch für alle
aus dem Mietverträge entstehenden
Streitigkeiten dem Gerichtsstand des
Großh . Amtsgerichts Karlsruhe unter¬
wirft , mit dem Anträge auf vorläufig
vollstreckbare Berurtheilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von 361 M . nebst 5°/»
Zins vom Älagznstellungstage an , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Karlsruhe auf

Freitag den 9 . Januar 1891,
Bormittags 9 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 25 . November 1890.
Wirth .

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Lermögeusabsonürrullben .

H .494 . Nr . 11,642 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Landgerichts
Karlsruhe , Civilkammer IV , vom Heu-
gen wurde die Ehefrau des Schreiner -
meisters Adam Bo pp , Katharina ,
geborne Stüber dahier , für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondcrn.

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 10. November 1890 .
Der Gerichtsschreiber

Großh . Landgerichts Karlsruhe :
Diez .

H .464 . Nr - 19,092 . Mannheim .
Die »Ehefrau des Glasers Joseph
Strickte , Barbara , geborne Marx in
Mannheim , wurdedurch Urtheil der Ci¬
vilkammer IU Gr . Landgerichts Mann¬
heim vom 18. November 1890 für be¬
rechtigt erklärt » ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurck veröffentlicht .

Mannheim , den 18 . November 1890 .
Grrichtsschreibereides Gr . Landgerichts-

vr . Kaufmann .
H . 477 . Nr . 18,916 . Mannheim .

Die Ehefrau des Valentin Gaa Hl -,
Elisabeths » geborene Mitsch in Plank -
stadt , wurde durch Urtheil der Ci¬
vilkammer 1 des Großh . Landgerichts
Mannheim vom 11 . Novbr . d . I . für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 19 - November 1890 .
Gerichtsfchreibereides Gr . Landgerichts.

Schulz .
H441 . Nr . 11 ,445 . Freiburg . Die

Ehefrau des Müllers Johann Kiefer ,
Katharina Luise , geborne Schmidt in
Buggingen , hat gegen ihren Ehemann
Klage auf Vermögensabsonderuna bei
der ll - Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg erhoben und ist der
Termin zur Verhandlung dieser Klage
auf
Donnerstag den 8 . Januar 1891 ,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt .

Frutmrg , den 21 . November 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Werrlein .
H .500 . Nr . 6914 . Offenburg . Die

Ehefrau des Schreiners Ferdinand
Eisen , Josefine, geb. Wendle in Lahr,
wurde durch Urtheil der Civilkammer lll
dahier unterm Heutigen für berechtigt
erklärt, ihr Vermögen von dem ihres
Ehemannes abzusondern. , ,

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht .

Offenburg , den 21 . November 1890.
Die Gerichtsschreiberei

-des Großh . bad . Landgerichts.
Schlimm .

H. 49S. Nr . 6952. Offenburg .
! Die Ehefrau des Severin Halter ,
! Anna , geborne Brutsch in Steinach ,
hat durch Rcchtsamvalt Bumiller gegen

^ ihren genannten Ehemann eine Klage
auf Vermögensabsonderung bei Großh .
Landgericht dahier erhoben und ist Ter¬
min zur Verhandlung hierüber vor der
Civilkammer Hl auf

Freitag den 23 . Januar 1891 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger hiemit veröffentlicht wird.

Offenburg . 25 . November 1890 .
Die Gerichtsfchreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Schlimm .

H . 496 . Nr . 6953. Offcnburg .
Die Ehefrau des Georg Halter ,
Pauline , geb . Egger in Stadt Haslach ,
hat durch Rechtsanwalt Bumiller gegen
ihren genannten Ehemann eine Klage
auf Vermögensadsonderung bei Großh .
Landgericht dahier erhoben und ist Ter¬
min zur Verhanolung hierüber vor der
Civilkammer lll auf

Freitag den 23. Januar 1891 ,
Vormittags 9 Uhr .

anbcraumt , was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger hiemit veröffentlichtwird.

Offenburg , den 25 . November 1890 .
Die Gerichtsfchreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Schlimm .

H .5V1 . Nr . 11 .388. Konstanz . Die
Ehefrau des Josef Schmid . Pauline ,
geborene Martin von Konstanz . ver¬
treten durch Rechtsanwalt Venedey iu
Konstanz, hat gegen ihren Ehemann
Klage auf Vermögensabsonderung er¬
hoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgericht Konstanz,
Civilkammer I , Termin auf Diens¬
tag de » 13 . Januar 1891 , Vormit¬
tags 8 ' /2 Uhr , bestimmt.

Konstanz, den 25. November 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Oppenheimer .
Erbeioweisllnge «.

H .450 2 . Nr . 184 . Karlsruhe .
Die Witwe des am 9 . Juli 1890 zu
Karlsruhe verstorbenen Maschinisten
Friedrich Billeter , Bertha , geborne
Gamer in Karlsruhe , hat den Antrag
auf Einsetzung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes gestellt.

Einwendungen sind binnen 3 Wo¬
chen b -i dem Gr . Amtsgericht geltend
zu machen .

Karlsruhe , den 21 . November 1890 .
Gerichtsschreibere« Gr . Amtsgerichts .

Hübschmann .
H .377 .3 . Nr . 33.024 . Karlsruhe .

Karoline . geb . Kerl , Witwe des am
2. Januar 1890 zu Karlsruhe verstorbe¬
nen Schneiders Theodor Rebele » bat
den Antrag auf Einweisung in die
Gewähr des Nachlasses ihres genann¬
ten Ehemannes gestellt . Einwendungen
find binnen 3 Wochen bei dem Gr .
Amtsgericht dahier geltend zu machen .

Karlsruhe , den 13. November 1890 .
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

W . Frank .
H .440 . 1 . Nr . 21,305. Lörrach .

Das Großh . Amtsgericht Lörrach hat
unterm Heutigen verfügt :

„Beim nunmehrigen Ablauf der mit
diesseitigem Beschluß vom 4 . Septemb .
1890 , Nr . 16,314 , zur Vorbringung
von Einwendungen gesetzten Frist wird
Wilhelm Friedrich Reichert Witwe,
Salomea , geb. Ernst in Stetten , in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
genannten Ehemannes cu,gewiesen -"

Lörrach, den 19. November 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

_ AP p eil ._ _
H .472.2 . Nr . 14,757 . Heidelberg .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Das Aufhauen der Feilen für die
Betricbswerkstätten Mannheim , Heidel¬
berg und Lauda für das Jahr 1891
im Gesammtgewichl von ca . 9000 bS
soll vergeben werden .

Die Angebote hierauf sind schriftlich ,
verschlossen und mit der Aufschrift

^„Aufhauen der Feilen" versehen an die
Unterzeichnete Stelle , von welcher au«

i die Lieferungsbedingungen auf porto¬
freie Angabe abgegeben werde «, eiuzu -
reichen .

Heidelberg» 26. November 189V.
Großh . Masckinen -Jnspektor :

Kuttruff .

Drnck und Berlag der G . Braun ' scheu Hosbuckdrucker « .
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